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Ob auf der Straße, der Schiene,
zu Wasser oder durch die Luft,
Oldenburg ist auf jedem Wege
gut erreichbar. 

Mit dem Zug
Oldenburg ist Knotenpunkt  
zweier Linien der Deutschen  
Bahn mit ICE-Anschluss. 

Mit dem Flugzeug
In 30 Minuten ist der Flughafen
Bremen bequem zu erreichen.

Es gibt nur ein bfe-Oldenburg,  
                                  aber viele Wege führen dorthin.

Mit dem Auto
Egal aus welcher Richtung  
Sie kommen, folgen Sie  
den Hinweisschildern zur  
           Weser-Ems-Halle.  
Das bfe-Oldenburg befindet  
sich in unmittelbarer Nähe.  
Am schnellsten sind wir  
erreichbar, wenn Sie die 
Autobahnabfahrt Oldenburg-
Ohmstede nehmen und dann  
die Ausfahrt Donnerschwee.

Wir beraten Sie gern!

zum/zur Elektroniker/in 
Fachrichtung  

Informations- und Telekommunikationstechnik

Termin:  04.10.2011 - 31.01.2014

Claudia Nichau 
Anmeldung

Tel.:	 0441 34092-131 
Fax: 	 0441 34092-129 
E-Mail: 	 c.nichau@bfe.de ... Duale Umschulung  

Elektroniker/in  
Fachrichtung Informations- und  
Telekommunikationstechnik 

Tätigkeitsfelder und Berufsaussichten  
in einem spannenden Beruf
Im Bereich der Informations- und Telekommunikationstechnik 
dreht sich fast alles um Datenverarbeitungs- und Daten-
übertragungsanlagen. Elektroniker/innen - Informations- 
und Telekommunikationstechnik installieren Systeme der 
Sicherheits- und Kommunikationstechnik wie z. B. Alarm-
anlagen, Telefonanlagen oder Überwachungssysteme und 
nehmen diese in Betrieb. Ferner konfigurieren sie elektroni-
sche Baugruppen oder Rechner, die für die Automatisierung 
und Fernsteuerung von gebäudetechnischen Anlagen  
(z.B. Zutrittskontrollanlagen) genutzt werden.  
Sie installieren Netzwerke und Softwarekomponenten,  
passen die Software an und führen Programmtests durch.

Um einen sicheren Systembetrieb zu gewährleisten, 
prüfen sie die elektrischen Schutzmaßnahmen und Sicher-
heitseinrichtungen. Sie analysieren Störungen in den 
Systemen, setzen die defekten Anlagen wieder instand und 
führen technische Inspektionen sowie Wartungsarbeiten 
durch. Im Rahmen der Kundenberatung und -betreuung 
entwerfen sie Lösungsvorschläge und Sicherheitskonzepte 
und weisen in die Bedienung der Systeme und Anlagen ein.

Ein besonderer Schwerpunkt bei dieser Umschulung liegt  
in der Sicherheitstechnik. 
 
Weitere Informationen zum Berufsbild des Elektronikers  
erhalten Sie z. B. unter www.e-zubis.de oder von Ihrem 
Ansprechpartner bei der Arbeitsagentur.

Teilnahmevoraussetzung 
Qualifizierter Hauptschulabschluss und Berufsausbildung 
oder höherer Schulabschluss.

Förderung und Finanzierung
Der Lehrgang wird gefördert durch die Agentur für Arbeit. 
Förderungen anderer Träger wie z. B. ARGE, Berufs-
förderungsdienst der Bundeswehr und Versicherungsträger  
im Einzelfall möglich. Nähere Informationen erhalten Sie  
am bfe-Oldenburg.

Bitte nutzen Sie das Beratungsangebot  
des bfe-Oldenburg so früh wie möglich. 
Die Platzvergabe beginnt im August 2011. 

Dipl.-Ing.  
Rainer Holtz 
Bereichsleiter  
Gebäude- und Informationstechnik

Tel:	 0441 34092-280 
Fax:	 0441 34092-259 
E-Mail:.	 r.holtz@bfe.de



Auf einen Blick:
Die Vorteile der Dualen Umschulung
	 ■	 Neuer Beruf
	 ■	 Neue berufliche Perspektive
	 ■	 Enge Verbindung zum Betrieb
		Gute Vermittlungsaussichten
Das bfe-Oldenburg
	 ■ 	 steht für Qualität auf höchstem Niveau
	 ■ 	 bildet seit über 60 Jahren in allen  
		  Bereichen des Elektrohandwerks aus
	 ■ 	 beschäftigt qualifizierte,  
		  hauptberuflich tätige Dozenten
	 ■ 	 ist technisch perfekt ausgestattet
    ■ 	 unterhält enge Kontakte zu namhaften Firmen
Mehr Informationen unter www.bfe.de 
► Lehrgangsangebote für Arbeitssuchende

Ablauf der Dualen Umschulung
Vor der Umschulung

melden Sie sich möglichst frühzeitig am bfe  •	
für die Umschulung an und reservieren sich  
so einen Umschulungsplatz
machen Sie sich ein genaues Bild von den  •	
Aufgaben des Berufs
sprechen Sie mit der Arbeitsagentur und geben  •	
einen Bildungsgutschein am bfe ab
machen Sie sich mit dem Ablauf und den  •	
Anforderungen der Umschulung vertraut
macht sich das bfe ein Bild von Ihren Fähigkeiten  •	
und überzeugt sich von der Eignung für den Beruf
kontaktieren Sie kooperierende Betriebe und  •	
schließen einen Umschulungsvertrag.

Bei allen Punkten unterstützen wir Sie!

Nutzen Sie bitte frühzeitig das Beratungsangebot in unseren 
Informationsveranstaltungen (Termine unter www.bfe.de) oder 
in persönlichen Beratungsterminen. Ihre Ansprechpartnerin ist 
Claudia Nichau, telefonisch erreichbar unter 0441 34092-131.

Duale Umschulung
Die Duale Umschulung erfolgt blockweise sowohl im  
bfe-Oldenburg als auch im Ausbildungsbetrieb (s. Grafik).  
Im ersten Block werden die Umschüler im bfe-Oldenburg 
theoretisch und praktisch auf die Ausbildung im Betrieb 
vorbereitet. Die Einhaltung des Ausbildungsrahmenplans  
erfolgt einvernehmlich zwischen dem bfe-Oldenburg und  
dem Ausbildungsbetrieb. 
 
Die gesamte Maßnahme ist zertifiziert nach AZWV, so dass  
Sie Bildungsgutscheine der Arbeitsagentur hierauf anwenden  
können. Auch andere Kostenträger (ARGE, DRV, BFD, ...)  
haben es so leichter, Sie in die Förderung aufzunehmen.

Die Partner der Dualen Umschulung

Der Umschüler 
baut seine berufliche Perspektive gemeinsam 
mit dem Betrieb und dem bfe-Oldenburg auf.

Der Kostenträger 
finanziert die Duale Umschulung,
wenn die Voraussetzungen erfüllt sind.

Der Ausbildungsbetrieb 
übernimmt in Abstimmung mit 
dem bfe-Oldenburg praktische 
Ausbildungsanteile. 

Partner

Umschüler

Betrieb

Das bfe-Oldenburg 
bildet den Umschüler 
theoretisch und praktisch aus.

Blockmodell: Duale Umschulung

Umschulung 
im
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Umschulung 
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Ausbildungsbetrieb
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